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Mit der Vernissage zur Ausstel-
lung von Pierre Fischer im März 
geht der Meeraner Kunstverein 
neue Wege.
Denn der  Strasbourger Künstler, 
der seit 1992 in Berlin lebt und 
arbeitet, wird gleichzeitig seine 
Arbeiten in Glauchau präsen-
tieren.
Nicht umsonst trägt diese Dop-
pelausstellung von Malerei und 
Grafik den Titel //PARALLÈLES//.
Die Vernissage zur Meeraner 
Werksschau findet diesmal auch 
nicht wie gewohnt an einem Mitt-
woch, sondern am Freitag, dem 
10.03.2017 zur üblichen Zeit 
von 19.30 Uhr in der Galerie ART 
IN im Kunsthaus Meerane statt.
Die Bilderwelt von Pierre Fischer 
ist eigentümlich bekannt und 
irritierend zugleich: Das Reper-
toire seiner Motive speist sich 
aus unterschiedlichen Quellen 
und Verbindungen: Menschen, 
Natur und Gegenstände, aber 
auch Musik und Literatur dienen 
als Stimulans. 
„Fischer zeigt in kleinen und 
großen Formaten auf mehrfach 
verschachtelten Bildebenen frag-
mentarische Momente der Bewe-
gung,…, Elemente von Innen- und 
Außenräumen, Zeit und Raum. 
Elemente, die unser Leben im 
Wesentlichen bestimmen.“ (1)
Der Künstler setzt sie jedoch in 
unterschiedlichen Kontexten zu 
neuen frappierenden Kompo-

Kleingärtner suchen neue Gartenfreunde

In der Kleingartenanlage „Obst- 
und Gartenbau“ e.V. an der 
Äußeren Crimmitschauer Stra-
ße in Meerane stehen derzeit 
elf freie Gärten für eine neue 
Verpachtung zur Verfügung. Die 
freien Parzellen haben eine 
Größe zwischen 240 und 350 
Quadratmetern.
Interessenten können sich gern 
an die Vorsitzende des Klein-
gartenvereins, Birgit Gehrke, 
Tel. 03764 798354, oder an 
den Stellvertretenden Vorsit-

„Schnupperverpachtung“ für Interessenten möglich

zenden, Andreas Wolf, Tel. 0174 
3720037, wenden und ihre Fra-
gen stellen.
Auch eine „Schnupperverpach-
tung“ bietet der Kleingartenver-
ein an. „Wer möchte, kann ab 
März/April für sechs Monate 
einen Kleingarten auch einmal 
probehalber pachten und aus-
probieren, ob man Spaß am 
Gärtnern hat. Wem das gefällt, 
der kann den Garten dann dau-
erhaft pachten“, informiert Birgit 
Gehrke.                                       n

Kleingartenanlage „Obst- und Gartenbau“. Hier stehen freie Parzellen 
für Interessenten zur Verfügung.              Foto: Archiv Stadt Meerane 

Patagonien – Welt der Gletscher und Berge

Imposante Berge, türkisfarbene 
Seen, smaragdgrüne Wälder, 
tosende Flüsse, Sonne, Wind 
und Regen – diese Bilder hatte 
Torsten Härtel im Kopf, als er 
sich nach Patagonien aufmachte.
 
El Calafate mit dem Lago Argen-
tino ist Ausgangspunkt der Reise 
durch das südliche Südamerika. 
Einen Tagesausflug entfernt mün-
det eine der größten Gletscher-
zungen des südlichen Eisfeldes 
der Anden, der Perito-Moreno-
Gletscher, in den See. Das Städt-
chen Puero Natales in Chile mit 
seinem südamerikanischen Flair 
und dem Fjord „Ultima Esperan-
za“ gefällt Härtel besonders gut. 
Es ist der Ausgangspunkt in den 
Nationalpark „Torres del Paine“. 

Mit Rucksack, Zelt und Proviant 
geht es auf zur Umrundung des 
Felsmassives mit seinen drei 
markanten Granitbergen.
El Chaltén – „Rauchender Berg“ 
nennen die Ureinwohner die 
höchste Erhebung am Bergmas-
siv des Cerro Torre nördlich des 
Lago Argentino. Wohl deshalb, 
weil er die meiste Zeit von Wolken 
umgeben ist. Torsten Härtel hat 
Glück – die Strapazen beim Wan-
dern werden mit strahlendem 
Sonnenschein belohnt. 
Zu erleben gibt es den span-
nenden Vortrag von Torsten Här-
tel mit vielen Fotos am 17. März 
2017, 19:30 Uhr, im Jugendclub 
„Beverly Hill's“ e. V., im Volkshaus 
Meerane. Einlass ab 19:00 Uhr. 
                                                       n

Diavortrag am 17. März im Jugendclub „Beverly Hill’s“

Szenische Lesung in der Galerie ART IN
Am Sonntag, dem 19. März 2017 
findet in der Galerie ART IN um 
17.00 Uhr eine Lesung mit dem 
Schauspieler Michael Becker, 
Cottbus statt.
Thema dieses Nachmittags wer-
den die Tagebücher und die 
Briefe Erwin Strittmatters mit 
seiner Frau Eva sein.
Nirgendwo in seinen Werken 
äußert sich Erwin Strittmatter so 
offen und intim wie in seinen Ta-
gebüchern aus den Jahren 1974 
bis 1994. Unter dem Titel „Der 
Zustand meiner Welt“ sind sie im 
Aufbau-Verlag Berlin erschienen.
Die Zumutungen des Alterns 
liegen in den siebziger Jahren, in 
der „besten Zeit meines Lebens“, 
sagt Strittmatter. Doch Zensur-
konflikte und private Zerwürf-
nisse, begleitet von bohrender 
Selbstbefragung, prägen diese 
Zeit. Strittmatter schreibt von 
kräftezehrenden Ehekrisen, dem 
emotionalen Chaos, in das ihn 

die Entfremdung zu seiner Frau 
Eva stürzt, von seiner Eifersucht 
auf die Beziehung der Söhne zu 
ihrer Mutter, von seinem Bemü-
hen, im Taoismus geistigen Halt 
zu finden.
Durch bewusstes Innehalten und 
Naturbeobachtungen gelingt 
Strittmatter die erstrebte Gelas-
senheit und die Hingabe an den 
Augenblick, verbunden mit jener 
poetischen Leichtigkeit, die sein 
Spätwerk auszeichnet.
Lassen Sie sich mitnehmen auf 
eine spannende Reise in die 
Gedankenwelt eines zerrissenen 
und nicht unumstrittenen Genies.
Karten zum Preis von 5,– € gibt 
es zu den bekannten Öffnungs-
zeiten in der Galerie ART IN.     nParallelausstellung: ART IN und Art Gluchowe 

präsentieren Pierre Fischer 

sitionen zusammen, fusioniert 
geschickt Ebenen der Wahrneh-
mung und der Perspektive zu 
einer neuen Wirklichkeit.
Im Zentrum seiner Arbeiten steht 
der Mensch. Dabei überlässt er 
es dem Betrachter, diesen in sei-
nen Bezügen zu entdecken und 
vielleicht zu verstehen.
„Pierre Fischer entwickelt eine 
Bildsprache, die für sich steht 
und deren Spektrum vom ge-
nauen Bildzitat hin bis zum Ent-
wurf einer Traumwelt reicht…und 
wegführt von den ausgetretenen 
Pfaden der Wahrnehmung.“ (2)
Zur Vernissage wird es ein ein-
führendes Gespräch mit Jürgen  
Szajny aus Werdau geben, die 
musikalische Umrahmung über-
nimmt Rainer Kleeberg, Mee-
rane.
Die Ausstellung in Meerane wird 
in der Zeit vom 10.03.2017 bis 
14.05.2017 zu sehen sein, die 
in Glauchau vom 11.03.2017 bis 
30.04.2017.
Der Meeraner Kunstverein lädt 
alle Interessierten für Freitag, 
den 10.03.2017 um 19.30 Uhr 
in die Galerie ART IN ein.
(1), (2): Alain Orry, freier Autor, 
Paris                                           n
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Nachwuchs-Kicker freuen sich auf Fußballcamp mit Ex-Bundesligaprofis
18 Teams beim 2. Stadtwerke Meerane-Cup dabei – Erstmals Zuschauerpreis ausgelobt

Neben den Fußballern hatten auch die 
Zuschauer viel Spaß. Sie feuerten ihre 
Teams an und bejubelten jedes Tor. Drei 
Tanzgruppen der Meeta-Girls begleiteten 
den Turniertag und sorgten in den Pausen 
für Stimmung. Fotos: Foto Augsten Meerane

Am 28. Januar 2017 fand der 2. Stadtwerke 
Meerane-Cup statt – ein erfolgreiches Fuß-
ballfest für Sportler und Fans, so das überaus 
positive Resümee der Stadtwerke Meerane 
GmbH und des sportlichen Organisators SV 
Waldenburg. 18 Mannschaften aus Sachsen 
und Thüringen – B-, C- und D-Junioren – und 
hunderte begeisterte Fans haben aus der 
Meeraner Karl-Heinz-Freiberger-Sporthalle 
wieder ein Fußball-Eldorado gemacht. 
„Das Interesse am 2. Stadtwerke Meerane-
Cup war von Anfang an so immens, dass ein 
Anmelderekord zu verbuchen war. Bereits 
kurz nach dem Versand der Einladungen 
an die Vereine waren alle Teilnahmeplätze 
ausgebucht“, informierten die Stadtwerke 
Meerane.
„Fußball ist unser Leben, denn König Fußball 
regiert die Welt“, so klang es zur Eröffnung 
des 2. Stadtwerke-Cups, tänzerisch begleitet 
von den Meeta-Girls. 
Stadtwerke-Geschäftsführer Uwe Nötzold 
begrüßte gemeinsam mit Ute Heinau, der 
Vorsitzenden des SV Waldenburg, die Kicker, 
Fans und Gäste, darunter auch Bürgermeister 
Professor Dr. Lothar Ungerer, und informierte 
zum Ablauf und insbesondere zum neu 
ausgelobten Zuschauer-Sonderpreis – je 
Altersklasse ein zweitägiges Fußballcamp mit 
Ex-Bundesligaprofis für die teilnehmenden 
Vereine. Dafür schnüren bekannte Ex-Fußball-

profis und professionelle Trainer ein dickes, 
individuelles Trainingspaket – angefangen 
von Techniken über Koordinationsübungen 
bis hin zu Torschüssen und Spielintelligenz. 
Diesen Gewinn sicherten sich die Teams mit 
den meisten Fans am Turniertag vor Ort. Der 
Meeraner SV schaffte es sogar in zwei Alters-
klassen zum Zuschauerrekordmeister! Auch 
der SV Waldenburg darf sich auf das Camp 
vom Kick'n Body-Team freuen.
Die Wanderpokale gingen an die Sieger 
der jeweiligen Altersgruppen: D-Jugend 
FSV Limbach-Oberfrohna, C-Jugend SV Lok 
Glauchau/Niederlungwitz und B-Jugend VfB 
Empor Glauchau. 
Auch die jeweils zweiten und dritten Plätze 
sowie die besten Spieler und Torhüter er-
hielten Preise. Für jeden Teilnehmer gab es 
eine Urkunde.
Stadtwerke-Geschäftsführer Uwe Nötzold: 
„Unser 2. Stadtwerke Meerane-Cup war eine 
sehr gelungene Veranstaltung! Wir haben 
einen abwechslungsreichen Turniertag mit 
spannenden Spielen erlebt. Für die Unterstüt-
zung möchte ich mich ganz herzlich bedanken 
bei der Stadt Meerane und Bürgermeister 
Professor Dr. Lothar Ungerer, beim SV Wal-
denburg als sportlichem Organisator, den 
Meeta-Girls und Foto Augsten Meerane sowie 
bei unserem Stadtwerke-Vorbereitungsteam, 
Yvette Schubert und Grit Bachmann.“  

Ergebnisse 2. Stadtwerke Meerane Cup 
2017

D-Junioren U13
1. 	Platz: FSV Limbach-Oberfrohna 
2. 	Platz: SV Waldenburg II 
3. 	Platz: SSV Blau-Weiß Gersdorf 
Zuschauerrekordmeister: Meeraner SV 
Bester Spieler: Willy Hähnel (FSV Limbach-
Oberfrohna)
Bester Torhüter: Robin Künzel (FSV Limbach-
Oberfrohna)

C-Junioren U15
1. 	Platz: SV Lok Glauchau/Niederlungwitz 
2 	 Platz: VfB Fortuna Chemnitz II 
3. 	Platz: FSV Gößnitz 
Zuschauerrekordmeister: Meeraner SV 
Bester Spieler: Paulin Krause (SV Lok 
Glauchau/Niederlungwitz)
Bester Torhüter: Nick Koitzsch (Döbelner SC)

B-Junioren U17
1. 	Platz: VfB Empor Glauchau 
2. 	Platz: SG Handwerk Rabenstein 
3. 	Platz: SG Traktor Neukirchen 
Zuschauerrekordmeister: SV Waldenburg 
Bester Spieler: Nick Raddatz (SG Handwerk 
Rabenstein)
Bester Torhüter: Philipp Lauer (TSV IFA Chem-
nitz)                                                                 n

Das Turnier eröffneten die U13-Kicker.

Spannende Spiele: 18 Teams aus Sachsen 
und Thüringen waren beim 2. Stadtwerke 
Meerane-Cup dabei.

Sieger D-Junioren: SV Limbach-Oberfrohna.

Sieger C-Junioren: SV Lok Glauchau/N.

Sieger B-Junioren: VfB Empor Glauchau. 
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Auch in diesem Jahr haben die 
Internationalen Schulen Meerane 
wieder zu einem Tag der offenen 
Tür geladen. Viele Besucher und 
potentielle Schüler machten sich 
am 21. Januar 2017 auf den Weg, 
um sich neben dem Konzept un-
serer Schulen auch unsere Räum-
lichkeiten genau anzuschauen. 
Mit einer musikalischen Begrü-
ßung der Big Band, Solisten und 
des Chores in unserer Turnhalle 
konnten die Gäste gut gelaunt in 
den Nachmittag starten.
Gemeinsam mit Herrn School 
hat unsere Schulleiterin Frau 
Kazzer unsere Schulkonzepte 
vorgestellt. Von diesen konnten 
sich im Anschluss alle interes-
sierten Schüler, Eltern und Gäste 
in unserem Schulhaus praktisch 
überzeugen. Gemeinsam haben 
Schüler und Lehrer ein buntes 
Programm angeboten:
Im Schulklub konnte man auf 
unserem brandneuen Koordina-
tionsparcours seine Koordination 
testen und im Werkraum unseren 
3D-Drucker und die Arbeiten der 
AG Robotik betrachten. In den 
Physik- und Chemieräumen wur-
den verschiedene Experimente 
vorgeführt sowie die Zooexkursion 

Tag der offenen Tür an den Internationalen Schulen Meerane 2017

vorgestellt, während im Kunst-
raum Schüler ihr Können beim 
Kinderschminken unter Beweis 
stellten.
Auch von unserem Fremdspra-
chenkonzept und den Mutter-
sprachlern konnten sich die Gäste 
bei einer Vorstellung überzeugen. 
Neben dem Schulförderverein 
wurde auch das Konzept der Be-
rufsberatung unserer Praxisbera-
terin präsentiert. Im Speiseraum 

Eröffnungsveranstaltung zum Tag der offenen Tür an den Internatio-
nalen Schulen Meerane          Foto: Internationale Schulen Meerane

konnte man eine Pause machen 
und die leckeren Kleinigkeiten 
probieren, die unsere Elternver-
treter vorbereitet hatten.
Ein großes Dankeschön geht an 
die vielen fleißigen Hände, die 
diesen Tag der offenen Tür so 
erfolgreich gemacht haben: an 
die vielen Eltern, die sich um das 
leibliche Wohl gesorgt haben, 
aber natürlich auch an unsere 
Schülerinnen und Schüler sowie 

die Lehrerinnen 
und Lehrer, die 
mit viel Fleiß, 
Kreativität und 
Freude unsere 
Schule präsen-
tiert haben.
Möchten Sie Ihr Kind an der Inter-
nationalen Oberschule Meerane 
(IOM) oder am Internationalen 
Gymnasium Meerane (IGM) an-
melden, dann kommen Sie in der 
Zeit vom 01.03. bis 08.03.2017 
bei uns vorbei. Die Aufnahmean-
träge nimmt unser Sekretariat 
auf der Chemnitzer Straße 15 in 
Meerane gern entgegen. Sollten 
Sie Fragen haben, dann können 
Sie uns unter der Telefonnummer 
03764-570037oder per Mail 
iom@saxony-international-school.
de kontaktieren. Wir helfen Ihnen 
gern weiter.
Weitere Informationen zu unseren 
Schulen und unserem Schul-
konzept finden Sie auf unserer 
Homepage: www.internationale-
oberschule-meerane.de bzw. 
www.internationales-gymnasium-
meerane.de.

Felix Beyer (Lehramtsanwärter)
Internationale Schulen  

         Meerane n

Nicht jeder geht gern in die Schu-
le, das kann man nicht leugnen. 
Umso wichtiger ist es, eine Schule 
einmal in einer lockeren Atmos-
phäre zu erleben, um sich zu in-
formieren, welche Schulfächer es 
gibt, welche Lehrer unterrichten, 
wie das Schulgebäude und die 
Klassenräume überhaupt ausse-
hen und wie das Schulleben so 
abläuft. Zum „Tag der offenen Tür“ 
an der Meeraner Tännichtschule 
am 4. Februar 2017 war genau 
das möglich! 
Viele Besucher waren an diesem 

Tännichtschule bot „Blick hinter die Kulissen“ 
Viele Besucher beim „Tag der offenen Tür“ begrüßt

Vormittag gekommen, darunter 
insbesondere künftige Fünftkläss-
ler mit ihren Eltern und Familien, 
aber auch ehemalige Schüler 
nutzten die Gelegenheit, wieder 
einmal in ihrer Schule vorbei-
zuschauen. Schließlich konnte 
man an diesem sonnigen Sams-

tagvormittag ganz 
entspannt durchs 
Gebäude schlen-
dern und sich in 
Ruhe umsehen. 
Bereits am Eingang 
wurden die Gäste 
freundlich von einer 
Schülerin begrüßt, 
welche einen Fly-
er mit allen Unter-
richtsräumen und 
dem dazugehörigen 
Angebot aushän-
digte. Dann konnte 
die Erkundungstour 
auch schon beginnen. In den 
einzelnen Räumen und Fach-
kabinetten war entsprechend 
der hier unterrichteten Fächer 
alles ansprechend gestaltet, 
Unterrichtsmaterialien und Pro-
jektarbeiten waren ausgestellt, 
Angebote zum Mitmachen und 
Ausprobieren vorbereitet, und 
sowohl Schüler als auch Lehrer 
standen den Gästen Rede und 
Antwort. Eltern konnten sich auch 
über den angebotenen Förder-
unterricht oder den Umgang mit 

Viele interessierte Familien 
schauten beim „Tag der offenen 
Tür“ in der Tännichtschule vorbei.

Schulleiter Uwe Brauner (re.) begrüßte auch 
Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer  
(li.).                                                      Fotos: Eidam

Integrativschülern informieren. 
Ein Theaterstück und Auftritte der 
Bläserklassen und der Schulband 
der Tännichtschule rundeten den 
gelungenen „Tag der offenen Tür“ 
ab. Selbstverständlich war auch 
für das leibliche Wohl gesorgt.  n
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Seit 09.01.2017 haben Früh-
aufsteher die Möglichkeit bei 
Hitradio RTL Sachsen Geld für 
ihre Vereinskasse zu gewinnen. 
Jeden Morgen wird ein Kandidat 
gezogen, welcher sich innerhalb 
kurzer Zeit zurück melden muss. 
Am 31.01. traf das Los den Musik-
Fabrik – Verein zur Förderung 
musikalischer Kultur in Meerane 
e.V. Die Vereinsmitglieder mach-
ten es spannend, doch im letzten 
Moment ging der benötigte Anruf 
ein und sicherte damit die ersten 
1.000 € als Spende. 
Anschließend waren die Unter-
stützer und Freunde gefragt. In-
nerhalb kurzer Zeit organisierten 
die Mitglieder ein kleines Fest am 
Proberaum, bei dem alle Gäste 
mit frisch Gegrilltem und heißen 
Getränken versorgt wurden. Denn 

In einem Multivisionsvortrag 
„Große Wildnis Kamtschatka“ be-
richtet Ralf Schwan am Montag, 
6. März 2017, um 19:00 Uhr, 
in der Stadtbibliothek Meerane, 
August-Bebel-Straße 49, von den 
Erlebnissen zweier Expeditionen 
in eine der entlegensten Regionen 
der Erde. 
Im Sommer 2014 zog es Ralf 
Schwan gemeinsam mit seiner 
Partnerin das erste Mal nach 
Kamtschatka. Als „Kamtschat-
kaneulinge“ wollten sie sich am 
höchsten Vulkan der Halbinsel im 
Osten Russlands versuchen.
Dazu informiert Ralf Schwan:  
„Kljuschewskaja Sopka. Wer 
kennt diesen Berg, diesen Vul-
kan? Wohl nur Vulkanologen, 
Insider und Kamtschatkakenner. 
Eine klassische Vulkanexpedition 
auf den Kljuschewskaja Sopka, 
den höchsten aktiven Vulkan 
Eurasiens mit ca. 4.750 Metern – 
das war kein zu unterschätzendes 
Ziel! Wir erlebten ein Abenteuer 
und eine unserer bis dahin här-
testen, spektakulärsten und ein-
drucksvollsten Expeditionen. Das 
Wetter, die wilde, 
unwegsame, ur-
sprüngliche Land-
schaft, der mäch-
tige ‚zerrissene‘ 
Bogdanowitsch-
g le tscher,  der 
Vulkan mit seinen 
Tücken und die 
Last der Expedi-
tionsausrüstung 

auf dem Rücken ließen die Tour 
zur absoluten Herausforderung 
für Mensch und Material werden. 
Lebensfeindlich, einsam, wild 
und doch atemberaubend schön 
– eine Landschaft, wie auf dem 
Mond oder auf einem anderen 
Planeten, bizarr, düster, magisch. 
Nur wenige Kilometer weiter: 
unwegsame, undurchdringliche 

Lesung mit Bernd-Lutz Lange: „Das gabs 
früher nicht. Ein Auslaufmodell zieht Bilanz“ 

Scheine für Vereine – Musik-Fabrik Meerane 
räumt ab

wer am Nachmittag zwischen 
16 und 17 Uhr bis zu 200 Leute 
mobilisieren kann, erhält vom 
Radiosender noch einmal zusätz-
lich max. 1.000 € für den Spen-
dentopf. Diese Chance nutzte 
die Musik-Fabrik und so konnten 
sich Tontechniker Steffen (der den 
entscheidenden Anruf tätigte) und 
der flippige Gospelchor „Sisters in 
Action“ über weitere 660 € freu-
en. Alle Gäste ob groß oder klein 
unterschrieben auf einem großen 
Plakat, welches jetzt einen Ehren-
platz im Vereinssitz erhalten hat. 
Die Musik-Fabrik freut sich über 
die große Unterstützung und 
dankt allen, die sich an dem Tag 
die Zeit für einen Besuch genom-
men haben. Alle Infos und Bilder 
gibt es auch auf www.musikfabrik-
online.de oder auf Facebook.    n

Kartenvorverkauf läuft!
Der bekannte Kabarettist und 
Autor Bernd-Lutz Lange stellt am 
Samstag, 1. April 
2017, um 19:00 Uhr 
in der Stadthalle Mee-
rane, Achterbahn 12, 
sein neues Buch „Das 
gabs früher nicht. Ein 
Auslaufmodell zieht 
Bilanz“ vor. 
Die Kurzgeschichten 
berichten aus dem 
Alltag der nahen Ver-
gangenheit und der 
fernen Gegenwart. 
Wofür braucht der 
Mensch einen „Well-
nesswecker“? Wieso 
streben alle einen definierten 
Body an, aber sprechen ein un-
definierbares Deutsch? 

Und wenn alle auf Stand-by sind, 
warum haben dann so wenige 
einen Standpunkt? – Indem er 

das Früher mit dem 
Heute vergleicht, 
rechnet Bernd-Lutz 
Lange mit dem Zeit-
geist ab. 
A l l e  L i t e r a t u r -
f reunde s ind zu 
dieser humorvollen 
Lesung recht herz-
lich eingeladen. Zur 
Lesung findet eine 
Signierstunde mit 
Buchverkauf statt.
Karten zu 10 Euro 
sind in der Stadt-
bib l io thek Mee -

rane, Telefon 03764 186741, 
August-Bebel-Straße 49, erhält-
lich.                                              n

Bernd-Lutz Lange. 
        Foto: Gaby Waldek

Multivisionsvortrag „Große Wildnis 
Kamtschatka“ 
Ralf Schwan kommt am 6. März in die Meeraner Stadtbiblio-
thek

Taiga. Es fällt schwer, Worte für 
diese archaische Landschaft zu 
finden! Man muss es gesehen, 
erlebt und gespürt haben!“ 
Schon ein Jahr später zog es beide 
wieder an das andere Ende der 
Welt, hatte doch das Land der 
Bären und Vulkane noch einiges 
an Abenteuern und gewaltigen Na-
turschauspielen bereitzuhalten. 
Als Expeditionsunternehmung 
sollte es diesmal zu Fuß mit Zelt 
und Rucksack durch das Kro-
notzki Biosphärenreservat mit 
all seinen Höhepunkten – Tal der 
Geysire, Uzon Caldera, Todestal, 
Kronotzki See, Vulkanen, Mooren 
und Sümpfen, weite Tundren, 
Pflanzenwelt und (vielen) Bären 
– gehen. „Auf Bärenpfaden zu 
den Ursprüngen des Lebens, in-
tensiver kann man Kamtschatka 
kaum erleben!“, sagt Ralf Schwan 
begeistert. 
Alle Interessenten sind herzlich 
zu diesem Multivisionsvortrag ein-
geladen. Ralf Schwan: „Erleben 
Sie eine Abenteuertour durch ein 
Land der Extreme, am anderen 
Ende der Welt, und lassen Sie 

Ralf Schwan be-
richtet am 6. März 
2017 in der Mee-
raner Stadtbiblio-
thek von zwei Ex-
peditionen nach 
Kamtschatka. 
Fotos: Ralf Schwan

sich vom atemberaubenden Na-
turschauspektakel Kamtschatka 
gefangen nehmen!“ 
Karten für diese Veranstaltung 
gibt es zum Preis von 8 Euro an 
der Abendkasse. 
Die Stadtbibliothek Meerane, Te-
lefon 03764 186741, nimmt gern 
Reservierungen entgegen. 
                                                     n
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Sachsen – Einzelmeisterschaften  der 
Senioren
SG Meerane 02 erringt sechs Sachsenmeistertitel

Insgesamt vier Mädchen und 
Jungen der SG Meerane 02, 
die auf Grund ihrer bisherigen 
Leistungen und Platzierungen 
auf Regional- und Landesebene 
startberechtigt waren, nahmen 
an den Qualifikations-Turnieren 
für die diesjährigen Badminton-
Sachsenranglisten-Turniere in 
den Altersklassen U13, U15 
und U19 teil. Für die Teilnahme 
an diesen Wettkämpfen galten 
die Geburtsstichtage der Sai-
son 2017/2018. Für die direkte 
Qualifikation mussten bestimmte 
Platzierungen erreicht werden 
in Abhängigkeit von der für die 
Turniere auf Landesebene be-
reits gesetzten Teilnehmer und 
der Maximal-Starterzahl bei den 
jeweils ersten Sachsenranglisten-
Turnieren. Eine solche Platzierung 
schaffte nur Leonie Brehm mit 
Platz acht unter 13 Mädchen 
in der U13 (unter 13 Jahre) in 
Görlitz. Sie hat damit als einzige 
direkt das Startrecht erlangt und 
das bei ihrem ersten Start auf 
Landesebene. In der gleichen Al-
tersklasse hatte Fabrice Schnabel 
mit Platz zehn unter 17 Jungen die 
direkte Teilnahmeberechtigung an 
diesen Turnieren zwar verpasst. 
Er hat aber inzwischen mit dieser 
guten Platzierung einen freien 
Regionalverbandsplatz erhalten, 
so dass beide in dieser Saison an 
den Turnieren auf Landesebene 
teilnehmen dürfen.
Leonie besiegte zum Auftakt 
Laurien Schneider (TSV Groß-
schönau), scheiterte aber im Vier-
telfinale an der späteren Vierten 

Joleen Pfeiffer (SG Gittersee). Auf 
der Verliererseite des Doppel-ko-
Systems setzte sie sich zunächst 
gegen Sophie Wagner (TSV Groß-
schönau) durch und hatte letzt-
endlich gegen die an Nummer 
zwei gesetzte Lotte Land (WSG 
Probstheida) das Nachsehen.
Fabrice zog nach einem Freilos im 
Achtelfinale gegen den späteren 
Vierten Tillmann Reuther (SG 
Bräunsdorf) den Kürzeren. Auf der 
Verliererseite des Doppel-ko-Sys-
tems bezwang er Lenny Hüttner 
(TSV Niederwürschnitz), musste 
sich danach aber Leander Pluntke 
(DHfK Leipzig) geschlagen geben.
Bei den Turnieren in den Alters-
klassen U15 (unter 15 Jahre) in 
Marienberg und U19 (unter 19 
Jahre) in Brand-Erbisdorf erreich-
ten Tim Herold und Annalena 
Keller bei ihrer jeweils ersten 
Teilnahme in diesen Altersklassen 
unter 24 Jungen bzw. unter 25 
Mädchen jeweils Platz siebzehn. 
Sie schafften damit nicht die 
für die Teilnahmeberechtigung 
an den Ranglistenturnieren auf 
Landesebene bzw. für eine even-
tuelle Nachnominierung nötige 
Platzierung.

Badminton

Bei den Badminton-Landesmeis-
terschaften der Senioren in Frei-
berg erzielte die SG Meerane 02 
mit insgesamt 12 Podestplätzen 
– sechs ersten, fünf zweiten und 
einem dritten Platz – eines ihrer 
bisher besten Ergebnisse. Mit 
dieser Ausbeute war die SG hinter 
der HSG DHfK Leipzig zusammen 
mit dem Radebeuler BV und dem 
BV 57 Niedersedlitz einer der 
erfolgreichsten Vereine dieser 
Meisterschaften.
Jeweils zwei Landesmeistertitel 
schafften Christel Schendel, Lutz 
Stegert und Walter Kapferer. 
Lutz Stegert holte sich die Titel 
in der Altersklasse O 50 (50 
bis 54 Jahre) im Herren-Doppel 
zusammen mit Holger Wippich 
(Robur Zittau) und im Mixed zu-
sammen mit Astrid Binnemann 
(DHfK Leipzig). Der Titel im Doppel 
war sein dritter in Folge. Im Einzel 
belegte er Platz vier.
Christel Schendel errang ihre Titel 
in der  Altersklasse  O 70 (70 
bis 74 Jahre) im Einzel und wie 
im Vorjahr zusammen mit Brigitte 
Kuschmann (SG Einheit Meißen) 
im Damen-Doppel. Zudem wurde 

erstmals teilnehmende Turid Kör-
ner, und zwar in der Altersklasse 
O 45 (45 bis 49 Jahre) im Einzel 
und zusammen mit Felix Oehme 
(BSV Markranstädt) im Mixed 
sowie in der Altersklasse O 40 
(40 bis 44 Jahre) zusammen mit 
Bettina Hecking (TSV 1886 Mark-
kleeberg) im Damen-Doppel. Nur 
ganz knapp den Titel verpasste sie 
dabei im Mixed, als sie sich im Fi-
nale erst in der Verlängerung des 
entscheidenden dritten Satzes 
geschlagen geben musste.
Einen dritten Platz erkämpfte Eric 
Edelbauer in der  Altersklasse   
O 35 (35 bis 39 Jahre) im Einzel. 
Knapp einen weiteren Podestplatz 
verpasste er mit Platz vier zusam-
men mit André Rahnefeld (SV 
Empor West Zwickau) im Herren-
Doppel. Im Spiel um Platz drei 
zogen sie in der Verlängerung des 
entscheidenden dritten Satzes ge-
gen John/Schmidt (TSV Dresden/
Robur Zittau) den Kürzeren. 
Ohne Podestplatz blieb diesmal 
Enrico Wunderlich. Einen solchen 
verpasste er in der Altersklas-
se O 40 (40 bis 44 Jahre) mit 
jeweils Platz vier im Einzel sowie 

sie Vizemeister im Mixed zusam-
men mit Rolf Binnemann (DHfK 
Leipzig).
Walter Kapferer wurde in der Al-
tersklasse O 75 (ab 75 Jahre) 
zum dritten Mal in Folge Meister 
im Einzel und verteidigte zudem 
seinen Titel zusammen mit Peter 
Uhlig (Radebeuler BV) im Herren-
Doppel. Außerdem wurde er Vize-
meister zusammen mit Lorinde 
Hennig (Robur Zittau) im Mixed. 
Dreifache Vizemeisterin wurde die 

zusammen mit Thomas Flech-
sig im Herren-Doppel. Im Mixed 
mit Katrin Päßler (beide VSG 
Westsachsen Fraureuth) belegte 
er Platz fünf.
Mit diesen Platzierungen haben 
sich die Meeraner Teilnehmer für 
die südostdeutsche Meisterschaft 
am 11./12.März in Regensburg, 
an der die Bundesländer Bayern, 
Baden-Württemberg und Sachsen 
teilnehmen, qualifiziert.

Qualifikations-Turniere zur Sachsen-Rangliste 
U13, U15 und U19
Leonie Brehm und Fabrice Schnabel schaffen Teilnah-
meberechtigung  

Südostdeutsche  Einzelmeisterschaften  in  
Taucha
Bei den Südostdeutschen Meis-
terschaften der Aktiven in Taucha, 
an denen die Bundesländer Bay-
ern, Baden-Württemberg und 
Sachsen teilnahmen, hingen 
für Eric Edelbauer von der SG 
Meerane 02 bei seiner ersten 
Teilnahme die Trauben zu hoch. 
Er scheiterte sowohl im Einzel 
als auch zusammen mit Karolin 
Schäfer (BC Stollberg-Niederdorf) 
im Mixed jeweils in Runde eins. 
Er gewann zwar jeweils im Ein-
zel gegen Tim Armbrüster (BC 

Offenburg/Baden-Württemberg) 
sowie im Mixed gegen Schubert/
Grünhagen (1. BC Nürnberg) 
den zweiten Satz, hatte dann 
aber in den entscheidenden 
dritten Sätzen das Nachsehen 
und verpasste damit bessere 
Platzierungen. Er belegte somit 
im Einzel unter 42 Teilnehmern 
Platz 33 und im Mixed unter 26 
Paarungen Platz 17.

Walter Kapferer, SG Meerane 02, 
Abt. Badminton   n
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Hier könnte 

 Tel. 03764 7915-0
Ihre Werbung stehen!
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Zum dritten und damit vorletzten 
Turnier mussten die C – Mädchen 
des SV Motor am 28.01.2017 in 
der Sporthalle Leipzig – Liebert-
wolkwitz antreten. Ziel war es, 
für die Ende März stattfindende 
Endrunde in Erfurt weiter fleißig 
Punkte zu sammeln.
Im ersten Spiel traf man auf den 
HCLG Leipzig. Unseren Mädels 
merkte man die lange Spielpause 
an. Im Spielaufbau tat man sich 
schwer, zudem störten die Mes-
sestädter früh unsere Angriffs-
bemühungen. Trotz alledem ging 
Meerane in Führung. Im weiteren 
Verlauf der ersten Halbzeit waren 
durchaus Chancen vorhanden, 
die Führung auszubauen. Kurz 
nach dem Seitenwechsel konnte 
Leipzig ausgleichen. Es ging nun 
hin und her. Schließlich erzielten 
unsere Mädchen noch das 2:1 
und konnten das Resultat bis zum 
Schlusspfiff halten.    
Im weiteren Turnierverlauf spiel-

Kaspers Märchenstube macht 
am 23. Februar 2017, um 16:30 
Uhr, Station in der Meeraner 
Stadthalle. Aufgeführt wird das 
Märchen „Kasperle und das klei-
ne Gespenst” – ein Märchen für 
Kinder ab 2 Jahren.
Eintritt 7 Euro pro Person.         n

Kinder-Faschings-
party in der 
Annaparkhütte
Gleich nach den Winterferien 
findet am 28. Februar 2017 von 
15:00 bis 18:00 Uhr eine große 

Kinder-Faschings-
par ty mit Spiel, 
Tanz, Musik und 
natürlich Pfann-
kuchen im Kinder- 
und Jugendfreizeit-
zentrum Annapark-

hütte in Meerane statt. 
Der Eintritt ist wie immer frei!   n

Endrundenteilnahme gesichert!
ten die Motor-Mädels dann noch 
gegen den ESV Dresden. Von 
Beginn an dominierte der SV 
Motor auf dem Spielfeld. Bereits 
zur Halbzeit stand es 2:0. Die 
Abwehr stand sicher und man 
konnte einige gelungene Spielzü-
ge bestaunen. 
Weitere Tore waren die logische 
Folge. Zum Schluss konnte sich 
das gesamte Team über einen 4:0 
Sieg freuen.    
Fazit des Tages: Die Erfolgsspur 
hält an. Die Teilnahme an der 
Endrunde ist in Sack und Tüten. 
Jetzt kommt es beim letzten 
Vorrundenturnier Anfang März in 
Freiberg darauf an, den ersten 
Platz zu verteidigen.   
Zum Einsatz kamen folgende 
Spielerinnen: Maxi Naumann, 
Paula Grau, Emely Kestner, Col-
lien Lerche, Laura Rudel, Ina 
Lange, Antonia Kuban, Sue-Alexis 
Rost, Amelie Blank, Nele Leppel-
meier, Fabiene Gröber               n

Puppentheater am 
23. Februar in der 
Stadthalle
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Romantik Hotel Schwanefeld 
Schwanefelder Str. 22 · 08393 Meerane
Tel.: 03764 4050 · E-Mail: info@schwanefeld.de
www.linne-chocolate.de

Vorbestellung erbeten

im Romantik Hotel Schwanefeld
Schauproduktion von Pralinen /

Schokolade und Torten / Leckereien aus unserer 

7,80 EUR p.P. · Kinder bis 10 Jahre 4,20 EUR

26.02.
von 14–18 Uhr
26.02.

Recht 
behalten 
ist einfach.

Mit unserer Rechtsschutz-

versicherung
brauchen Sie sich keine Sorgen zu machen. Auch  nicht um Ihre 
rechtliche Sicherheit. Die übernehmen wir für Sie.  
Mit Top-Leistungen zu einem Top-Preis.

Informieren Sie sich jetzt in Ihrer Filiale in Meerane auf der Bade-
ner Straße 20, Tel.: 03764 401090 oder auf der Marienstraße 28, 
Tel.: 03764 188070.

§
sparkasse-chemnitz.de

Bis 31. März 2017  

noch den günstigen  

Tarif  sichern!


